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Der Schützenmeister hat das Wort
Liebe Leserinnen und Leser, liebe Vereinsmit-
glieder!

Ich darf Euch alle zu unserer neuen Ausgabe 
des „Hubertus Echo“ recht herzlich begrüßen.
Seit der letzten Ausgabe ist schon wieder ein 
Jahr vergangen. In diesem Jahr hat sich so 
einiges getan. Die 300 Mitglieder-Schallmauer 
wurde durchbrochen, was vor allem unserer her-
vorragenden Jugendarbeit zu verdanken ist. Es 
ist einmalig, zu sehen, wie sich unsere Jugend-
leitung um Andrea Wittmann und Markus Maas 
um unsere Jungschützen kümmert und jeden 
einzelnen bestmöglichst betreut. Mein Appell 
geht dieses Mal an alle Mitglieder, unsere Jung-
schützen so gut es geht in den Verein zu integ-
rieren. Ich bitte deshalb, die Stände für unsere 
Jungschützen frei zu halten, bis diese mit ihrem 
Training fertig sind und bitte Euch, auch mal ein 
Auge zuzudrücken, wenn es denn mal etwas 
lauter zugehen sollte.
 
Dass die gute Jugendarbeit ihre Früchte trägt, 
kann man an den aktiven Mannschaften sehen. 
Aus der 1. und 2. Luftgewehrmannschaft sind 
Melissa Dreinhöfer, Milena Borowitz, Shalin Frey 
und Tobias Obermeier als fester Bestandteil 
nicht mehr wegzudenken. Insbesondere Melissa 
konnte in der Bezirksliga mit einem Schnitt von 
385,67 Ringen überzeugen. Unsere „neue“ dritte 
Mannschaft, ausschließlich mit Jungschützen 
besetzt, wurde Meister in der D-Klasse und steht 
nach dem Aufstieg in die C-Klasse wieder auf 
dem 1. Platz.
 
In der Pistolenmannschaft trägt die Arbeit von 
Anton Stecher schon länger Früchte. Unsere 
Gegner beneiden uns um unsere Schützinnen 
und Schützen. In diesem Jahr durfte neben 
Alessa Fritsche auch unsere Jungschützin 
Magdalena Prinz in die Oberbayernliga hinein-
schnuppern. Magdalena schoss sich gleich auf 
Position 1, durfte einen Wettkampf gegen den 
auf Position 1 stehenden Armin Modl aus Baar-
Ebenhausen schießen – und gewann. Auch die 
2. und 3. Pistolenmannschaft sind gespickt mit 
Jungschützen. 

Auch bei den Meisterschaften waren wir 
Hubertusschützen sehr erfolgreich. Bis hin 
zu den deutschen Meisterschaften konnte 
man Schützinnen und Schützen aus unserem 
Verein auf vorderen Positionen wiederfinden. 
Die Damenmannschaft um Anna-Lena Kinate-
der, Isabella Straub und Kristin Zanner wurde 
mit dem Kleinkaliber in der Disziplin 3x20 
deutscher Vizemeister. Isabella Straub konn-
te im Finale ihren zweiten Platz halten und 
wurde somit deutsche Vizemeisterin. Ebenso 
erfolgreich war Theresia Neumeyer mit dem 
Kleinkaliber-Gewehr Zielfernrohr Auflage 50 
Meter. Sie konnte sich den 3. Platz auf den 
deutschen Meisterschaften sichern.

Zum Schluss, liebe Leserinnen und Leser, 
bitte ich Euch, bei Euren Anschaffungen und 
Einkäufen die Inserenten in unserer Zeitung 
zu berücksichtigen. Ich wünsche Euch allen 
viel Spaß mit der neuen Ausgabe unserer 
Vereinszeitung.

Euer Schützenmeister 
Johannes Jörg 



Mahnende Worte des Schützenmeisters
In letzter Zeit haben sich leider einige Missver-
ständnisse in unseren Abläufen eingeschlichen. 
Deshalb möchte ich hier Stellung zu einigen 
Punkten nehmen und auch auf einige Dinge 
aufmerksam machen.

1. Schießleitung
Die Schießleitung ist für den geregelten Ablauf 
im Stand verantwortlich. Sie kontrolliert die 
Standaufsichten und die Stände vor und nach 
der Benutzung. Schäden und Auffälligkeiten 
müssen an die Vorstandschaft weitergegeben 
werden, damit diese behoben werden können. 
Außerdem gibt die Schießleitung Waffen und 
Munition aus und dokumentiert dies in den 
jeweiligen Büchern. Die Schießleitung muss als 
solche zu erkennen sein und für Rückfragen zur 
Verfügung stehen. 
Dies ist allerdings nicht möglich, wenn die 
Schießleitung selbst am Stand steht und trai-
niert. Erst, sobald niemand mehr am Stand ist, 
darf die Schießleitung nach den gesetzlichen 
Bestimmungen selbst trainieren. 

2. Standaufsicht
Das Schießen ohne Standaufsicht ist verboten. 
Es sei denn, es ist nur ein einziger Schütze im 
Stand, der den „Standaufsichtslehrgang“ mitge-
macht hat. Es ist besonders am Sonntag wäh-
rend des Frühschoppen darauf zu achten, dass 
eine ausgebildete Standaufsicht vor Ort ist!

3. Elektronische Stände
Die Bedienung der elektronischen Stände hat 
nur durch eingewiesenes Personal zu erfol-
gen. Selbstständiges „Probieren“ hat in der 
Vergangenheit bereits zu Schäden geführt. Ich 
weise wiederholt darauf hin, dass wir noch 21 
Zugstände haben, die gerne genutzt werden 
können. Bei weiteren Verstößen gegen diese 
Regelung behält sich der Vorstand vor, den Ser-
viceraum in der LG-Halle abzusperren. Dann 
ist allerdings auch kein Training auf Scheiben 
mehr möglich!

4. Vorschießen
Das Vorschießen von Wettkämpfen ist gem. 
Sport- und Rundenwettkampfordnung grund-
sätzlich möglich, sollte aber wirklich nur eine 
Ausnahme sein. Es hinterlässt immer einen „fa-
den Beigeschmack“, wenn ausgerechnet beim 

Vorschießen sehr hohe (Rekord-)Ergebnisse 
geschossen werden. 

5. Verzehr von Speisen
Grundsätzlich ist das Mitbringen und Verzehren 
von Speisen möglich. Dies sollte aber vorher 
kurz beim Vorstand angemeldet werden, damit 
es nicht zu Missverständnissen kommt. Außer-
dem ist zu beachten, dass unsere Wirtinnen 
ehrenamtlich ihren Dienst verrichten. Es sollte 
dann zumindest beim Aufräumen und Abspülen 
des Geschirrs geholfen werden!

6. Mitbringen von Getränken
Leider wird es immer häufiger zur Unsitte, dass 
unsere Schützen ihre Getränke selbst mitbrin-
gen. Um unser Schützenheim auf aktuellem 
Stand zu halten, sind regelmäßig Investitionen 
nötig. Die Mittel dafür können wir nur durch 
unseren Wirtschaftsbetrieb generieren, weshalb 
ich darum bitte, Getränke ausschließlich vom 
Verein abzunehmen!

7. Meisterschaften
Wenn man sich zu einer Meisterschaft anmel-
det, dann sollte diese auch geschossen wer-
den. Leider ist gerade in diesem Jahr durch das 
Fernbleiben von Schützen die eine oder andere 
Mannschaft geplatzt, was nicht nur schade für 
die restlichen Schützen in der Mannschaft ist, 
sondern auch Geld kostet. 
Deshalb mein Appell an alle: Falls jemand aus 
jeglichen Gründen nicht an einer Meisterschaft 
teilnehmen kann, ist dies bitte frühzeitig der 
Sportleitung zu melden! 

8. Öffnungszeiten
Es wurde schon öfter auf die Öffnungszeiten 
hingewiesen. Ich bitte, diese auch zu beachten. 
Trainings außerhalb der Öffnungszeiten bedür-
fen der Genehmigung durch die Vorstandschaft!
Außerdem sollte es meines Erachtens eine 
Selbstverständlichkeit sein, dass an geneh-
migten Trainingstagen kein Wirtschaftsbetrieb 
herrscht! Eine Selbstbedienung ist verboten! 

Für Fragen oder Anmerkungen steht die Vor-
standschaft gerne zur Verfügung.

Johannes Jörg
1. Schützenmeister



Hinweis für Gastschützen

 
 

 
 
 

Nutzung der Scharfwaffenstände durch 
Fremdschützen 

 
 
 
 
 
 

Aus aktuellem Anlass weisen wir darauf hin, 
dass die Benutzung unserer Scharfwaffenstände (25 Meter 
und 50 Meter Stand) ausschließlich unseren Erst- oder 
Zweit-Mitgliedern gestattet ist, die entweder über eine 
entsprechende WBK verfügen oder einer der Vereins 
internen Ausbildungsgruppen angehören. 
 
 
Fremdschützen können auf unseren Anlagen nur dann 
schießen, wenn sie 
 
- dem jeweiligen Schießleiter persönlich bekannt sind oder 
die Vorstandschaft eine Genehmigung erteilt hat 
 
- und der Besitz der entsprechenden WBK nachgewiesen 
wird. 
 
Die Standgebühr wird vom Schatzmeister oder einem 
anwesenden Mitglied der Vorstandschaft festgelegt und ist 
vor dem Schießen in bar zu entrichten. 
 
 
 



Hinweise für neue Mitglieder
Herzlich Willkommen beim Schützenverein

Hubertus Gaimersheim!

Unser Verein wurde im Jahr 1872 gegründet und verbindet heute Tradition und Moderne. Wir be-
treiben eine der größten und modernsten Schießanlagen in Oberbayern und sind Trainingsstütz-
punkt des Bayerischen Gewehrkaders, der in den Wintermonaten regelmäßig bei uns trainiert.

Neben einer Luftgewehrhalle mit 24 Zuganlagen und 12 vollelektronischen Ständen bieten wir 
eine 50-Meter-Anlage und eine 25-Meter-Anlage für Gewehr und Pistole mit nahezu allen Kalibern 
an. Seit zwei Jahren bieten wir auch Bogensport an und haben innerhalb kurzer Zeit bereits eine 
Gruppe von rund 20 Bogenschützen aufgebaut.

Aufgrund unserer Mitgliederzahl von mehr als 370 Schützinnen und Schützen sind unsere Stände 
immer sehr stark ausgelastet. Alleine unsere Jugend belegt mit derzeit 35 Schützen regelmäßig 
die komplette Luftgewehrhalle.

Unsere Mannschaften schießen in den Rundenwettkämpfen mit Luftdruckwaffen von der Oberbay-
ernliga bis zur Sektionsklasse. Auf allen Meisterschaften bis hin zur Deutschen Meisterschaft sind 
wir jedes Jahr erfolgreich. 2017 errang unsere Damen-KK-Mannschaft die Deutsche Vizemeis-
terschaft. 2016 war unsere Top-Schützin Anna-Lena Kinateder Vize-Europameister mit dem KK-
Gewehr.

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied, weisen aber auch ganz bewusst darauf hin, dass wir ein 
Verein sind und kein Dienstleistungsunternehmen. Wir finanzieren uns komplett selbst und unsere 
Mitglieder arbeiten kräftig mit, sei es bei der Organisation und im Service der Vereinsgaststätte 
oder bei der Instandhaltung und Reinigung der Schießanlagen.

Aktuelle Veranstaltungen und Informationen finden sich unter

www.Hubertus-Gaimersheim.de



Rückblick JHV - neue Vorstandschaft
Am 18. Februar 2018 fanden im Rahmen der Jahreshauptversammlung die Neuwahlen der Vor-
standschaft, des Schützenmeisteramtes und sonstiger Posten statt. 
Ich möchte mich bei allen Mitgliedern bedanken, die ihre Freizeit opfern, um Verantwortung im 
Verein zu übernehmen. Besonders begrüßen möchte ich unseren neuen 1. Zeugwart Bernhard 
Wolfsteiner. Ich bin davon überzeugt, dass er seinen Job mit Leidenschaft und viel Herzblut aus-
füllen wird. Meine Bitte geht an dieser Stelle an alle Mitglieder, unseren neuen Zeugwart und auch 
alle anderen Vorstands- und Schützenmeisteramtsmitglieder zu unterstützen. 
Ich möchte nochmals in Erinnerung rufen, dass wir EHRENAMTLICH tätig sind, d.h., wir bekom-
men weder Geld noch eine Entschädigung und opfern, wie oben beschrieben, unsere Freizeit, 
damit jedes Mitglied die besten Möglichkeiten hat, seinen Sport auszuüben. 
Im Folgenden eine kleine Übersicht, wer welchen Posten besetzt hat (links alt, rechts neu).

Vorstand (nach § 26 BGB)

1. Schützenmeister    Johannes Jörg  Johannes Jörg
2. Schützenmeister    Angela Rott   Angela Rott
1. Schatzmeister     Johann Münch  Johann Münch

Schützenmeisteramt

3. Schützenmeister    Fritz Hauer   Fritz Hauer
1. Sportleiter     Rainer Haufe   Rainer Haufe
1. Jugendsportleiter    Markus Maas  Markus Maas
1. Schriftführer    Tobias Friedrich  Tobias Friedrich
1. Jugendleiter    Andrea Wittmann  Andrea Wittmann
Zeugwart     Helmut Graf   Bernhard Wolfsteiner

Sonstige, wichtige Posten

2. Schatzmeister    unbesetzt   Frank Züge
2. Schriftführer    Andrea Wittmann  Andrea Wittmann
2. Sportleiter     Markus Maas  Markus Maas
2. Jugendsportleiter    Anton Stecher  Anton Stecher
Zeugwart LG-Halle    Erich Sporrer   Erich Sporrer
Zeugwart KK-Bereich   Josef Schmatz  Josef Schmatz
Gewehrreferent    Rainer Haufe   Rainer Haufe
Pistolenreferent    Frank Züge   Michael Keller
Bogenreferent    neu    Helmut Rott
Damensprecherin    Anna Mauritz   unbesetzt
1. Fahnenträger    Tobias Friedrich  Tobias Friedrich
2. Fahnenträger    Jonas Metko   Jonas Metko
Fahnenbegleitung    Lorenz Niefnecker  Ute Schmidt
      Georg Figura   Magdalena Prinz
      Siegfried Puppele  Milena Borowitz
Pressereferent    Johann Münch  Johann Münch
1. Standkassier    Inge Röder   unbesetzt
2. Standkassier    Barbara Gollewski  unbesetzt
Kassenrevisoren    Anton Meyer   Anton Meyer
      Konrad Strobl  Konrad Strobl

Johannes Jörg



Weihnachts- und Königsschießen
Wie immer am Ende des Jahres fand unser Weihnachts- und Königsschießen statt. Erstmalig nah-
men daran auch unsere Bogenschützen teil. Das zeigt, dass sich diese Gruppe mittlerweile schon 
sehr gut im Vereinsleben eingefunden hat. Abgesehen von der Ermittlung der Könige für das Jahr 
2018 hatten die Schützen und natürlich auch Nicht-Schützen die Möglichkeit, interessante Preise 
zu gewinnen. 
Die Teilnehmerzahl war wieder vergleichbar mit dem Vorjahr. So nahmen 72 Schützen mit Luftge-
wehr, Luftpistole und Bogen daran teil. 
Bei der Jugend gab es zwei Wertungen: Zum einen die etwas älteren, die schon stehend geschos-
sen haben und zum anderen die Anfänger, die ihr Glück liegend versuchen durften.

Schüler- und Jugendscheibe Aktiv   Schüler Aufgelegt Scheibe

Platz Name   Ergebnisse   Platz Name   Ergebnisse

1 Borowitz, Milena 99 R    1 Matter, Maximilian 94
2 Klein, Philipp  4,8 T    2 Dauphin, Fracois 94
3 Frey, Shalin  97 R    3 Gabler, Marco 88

Bei den Aktiven im Luftgewehr- und Luftpistolenbereich konnten sich die Erstplatzierten über Geld-
preise freuen. Bei der Platzierung wechselten sich jeweils Ring- und Blattlwertung ab. Natürlich 
gab es auch eine getrennte Wertung für unsere aktiven Auflageschützen. 

Meisterscheibe Luftgewehr     Meisterscheibe Luftpistole

Platz Name   Serien   Total   Platz Name   Serien     Total
   
1 Schmatz, Stephan 100    100 R  1 Züge, Frederic 97      97 R
2 Noll Michael                  12,5 T  2 Züge, Frank                 131,3 T
3 Friedrich, Tobias 96     96 R  3 Stecher, Anton 88      88 R

Meisterscheibe Auflage Aktiv    Bogen

Platz Name   Serien    Total   Platz Name   Ergebnisse
   
1 Mauritz, Anna 106,4    106.4 R  1 Rott, Dominik 192
2 Zagler, Günter           2.0 T  2 Lorenz, Denis 173
3 Klötzel, Helmut 106,0    106.0 R  3 Rott, Helmut  170

Leider war dieses Jahr die Beteiligung der nichtaktiven Schützen nicht so hoch wie sonst, obwohl 
jeder aufgelegt schießen darf und es eine eigene Wertung gibt. Hoffentlich können wir hier im 
nächsten Jahr wieder eine Steigerung feststellen.

Nicht-Aktiven-Scheibe

Platz Name   Serien     Total

1 Graml, Albert  98     98 R
2 Rott, Angela        28.0 T
3 Münch, Johann 95     95 R



Weihnachts- und Königsschießen
Bevor es bei der Preisverteilung dann zu den neuen Königen kam, wurden erst noch die Preise 
vom Sauschießen verteilt. Als Erstplatzierter mit freier Auswahl konnte derjenige beginnen, der am 
nächsten an einen 111,1 Teiler heran schoss.

Sauschiessen

Platz Name   Vorgabe Ergebnis Differenz

1 Borowitz, Milena 111,1  111.1  0.0 (35)
2 Pickl, Richard 111,1  111.0  0.1 (58)
3 Fritsche, Alessa 111,1  110,3  0.8 (253)

Auch wieder im Programm war natürlich unsere Lieslscheibe. Dort zählte nur das beste Blatt’l.
Diese Scheibe konnte sich in diesem Jahr Markus Maas mit einem 40,8 Teiler sichern.

Außerdem wurde noch eine vom Schützenmeister Johannes Jörg gestiftete Kindstaufscheibe he-
rausgeschossen. Dort gewann derjenige, der am nächsten an einen 146,0 Teiler herankam. Dies 
gelang Stephan Schmatz mit einem 146,8 Teiler am besten.

Der Höhepunkt ist beim Weihnachtsschießen natürlich alle Jahre die Proklamation der neuen Kö-
nige.

Neuer Jugendkönig wurde Bjarne Jürgens mit einem 141,9 Teiler vor Maximilian Matter mit einem 
170,5 Teiler.

Mit der Luftpistole konnte sich dieses Jahr mal wieder Frank Züge die Königswürde sichern. Dies 
gelang ihm mit einem 367,5 Teiler vor Günther Baum mit einem 375,3 Teiler.

Mit dem Luftgewehr konnte sich Marion Borowitz mit einem 62,9 Teiler vor Bernhard Wolfsteiner 
mit einem 116,6 Teiler als König durchsetzen.

Rainer Haufe
Sportleiter



Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
1. Luftgewehr-Mannschaft in der Bezirksliga Nord/Ost 1

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1 Aich I     1535,60   16:04
2 Heckenrose Irsching I  1526,10  14:06
3 Hubertus Gaimersheim I  1520,80  14:06
4 Biberbach I    1520,30  08:12
5 Niederhummel I   1512,00   08:12
6 Kleinmehring III   1500,50  00:20

Melissa Dreinhöfer 386,0 Ringe  Tobias Friedrich   377,9 Ringe
Stephan Schmatz 383,0 Ringe  Claudia Bayerl     373,3 Ringe

2. Luftgewehr-Mannschaft in der Gauliga 1

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. ZSG Bavaria Unsernherrn 2 1523,00   28:00
2. Tell Kösching 1   1503,71  22:06
3. Falken Mailing Feldkirchen 1 1486,07  15:13
4. Hubertus Gaimersheim 2  1498,43  13:15
5. ZSG Stegerbräu Pfaffenhofen 1 1480,93  12:16
6. Münchsmünster 1   1484,50   11:17
7. Hubertus Hepberg 1  1471,79  06:22
8. Tell Kösching 2   1480,57  05:23

Milena Borowitz    379,8 Ringe  Andrea Wittmann 372,0 Ringe
Shalin Frey         376,1 Ringe  Tobias Obermeier 371,6 Ringe

3. Luftgewehr-Mannschaft in der C-Klasse 3

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. Hubertus Gaimersheim 3  1449,80   18:02
2. Blücher Spitalhof 1   1417,20  16:04
3. Waldmeister Schelldorf 2  1403,70  12:08
4. Edelweiß Brunnenreuth 3  1392,00  10:10
5. Römerschanz Manching 3  1322,90  02:18
6. Edelweiß Denkendorf 3  1281,20  02:18

Vanessa Dreinhöfer 369,2 Ringe  Tobias Kreutmeyr 361,8 Ringe
Metko Jonas   363,7 Ringe  Elke Schmidt  355,1 Ringe

4. Luftgewehr-Mannschaft in der Sektionsaufbaurunde

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. Orient Eitensheim 3   1088,70   18:02
2. Hubertus Gaimersheim 4  1051,30  14:06
3. Schuttertaler Heide Egweil 6 1046,80  10:10
4. Lohengrin Wettstetten 2  1043,20  08:12
5. Edelweiß Etting 1   1044,40  06:14
6. Tell Lippertshofen 2   1035,90  04:16



Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
Markus Maas 272,2 Ringe  Viktor Dauphin        245,2 Ringe
Jonas Renner    271,8 Ringe  Sarah Huster  244,3 Ringe
Christoph Baum 262,9 Ringe  Katja Dietrich  207,0 Ringe
Bjarne Jürgens 251,5 Ringe  Lukas Baum  188,0 Ringe
Yvonne Karg  184,5 Ringe

1. Luftgewehr Auflage-Mannschaft in der Gauoberliga

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. ZSG Bavaria Unsernherrn 1 1270,3  20:00
2. ZSG Bavaria Unsernherrn 2 1255,9  14:06
3. Hubertus Gaimersheim 1  1260,5  12:08
4. Hubertus Gaimersheim 2  1252,3   10:10
5. ZSG Bavaria Unsernherrn 3 1244,9  04:16
6. FSG-Ingolstadt   1242,5  00:20

Günter Zagler 315,8 Ringe  Anna Mauritz  314,8 Ringe
Theresia Neumeyer 315,1 Ringe  Wilhelm Rothbauer 314,8 Ringe

2. Luftgewehr Auflage-Mannschaft in der Gauoberliga

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. ZSG Bavaria Unsernherrn 1 1270,3  20:00
2. ZSG Bavaria Unsernherrn 2 1255,9  14:06
3. Hubertus Gaimersheim 1  1260,5  12:08
4. Hubertus Gaimersheim 2  1252,3   10:10
5. ZSG Bavaria Unsernherrn 3 1244,9  04:16
6. FSG-Ingolstadt   1242,5  00:20

Albert Bauer  314,7 Ringe  Erich Sporrer  313,1 Ringe
Johann Petras 313,2 Ringe  Manfred Kuhls 311,3 Ringe

3. Luftgewehr Auflage-Mannschaft in der Gauliga

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. Orient Eitensheim   1246,9   18:02
2. Edelweiß Brunnenreuth  1234,2  12:08
3. Männerschützen Gai. 2  1236,7  10:10
4. ZSG-Bavaria Unsernherrn 4 1234,4  08:12
5. Hubertus Gaimersheim 3  1234,4   06:14
6. Männerschützen Gai. 1  1233,8  06:14

Fritz Hauer  310,6 Ringe  Franz Fürbacher 304,9 Ringe
Monika Fürbacher 310,3 Ringe  Josef Schmatz 304,7 Ringe
Peter Gollewski 307,5 Ringe  Rudi Eschbaumer 300,6 Ringe
 



Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
4. Luftgewehr Auflage-Mannschaft in der Gauklasse

Platz Verein     Ring Ø  Mannschaftspunkte
1. Adlerhorst Kleinmehring  1244,1   20:00
2. Hubertus Gaimersheim 4  1232,3  16:04
3. Adler Unsernherrn 2  1218,5  10:08
4. SC Gunvor Ingolstadt  1206,0  08:12
5. Adler Unsernherrn 1  1203,3  04:16
6. Blücher Spitalhof   1178,6   00:20

Helmut Klötzel 311,9 Ringe  Wenzel Noll  305,2 Ringe
Richard Pickl  307,9 Ringe  Marion Borowitz 304,5 Ringe
Gerold Pfefferle 305,8 Ringe  Gerhard Bauer 286,7 Ringe

1. Luftpistolen-Mannschaft in der Oberbayernliga Nord/Ost

Platz Verein     Ring-Ø Einzelpunkte  Mannschaftspunkte
1. Lampertshofen   1808,5 38:12   20:0
2. Weilach    1791,7 32:18   14:6
3. Gaimersheim 1   1789,0 25:25   12:8
4. Ebenhausen    1753,7 20:30   6:14
5. Tegernbach    1753,9 19:31   6:14
6. Bergkirchen    1742,5 16:34   2:18

Frederic Züge 361,4 Ringe  Michael Keller 356,0 Ringe
Frank Züge  360,3 Ringe  Stephan Schmatz 355,4 Ringe
Severin Kirpal 360,0 Ringe  Mario Meyer  354,6 Ringe

2. Luftpistolen-Mannschaft in der Gauliga

Platz Verein     Ring-Ø  Mannschaftspunkte
1. Langenbruck    1408,0   16:4
2. Theißing    1348,9  12:8
3. Gaimersheim 2   1388,3  11:9
4. Kleinmehring    1376,9  10:10
5. Rothenturm    1376,1  9:11
6. MSG     1339,3  2:18

Alessa Fritsche  350,3 Ringe  Maxi Fritsche  346,4 Ringe
Felix Züge   347,2 Ringe  Magdalena Prinz 344,3 Ringe
Christian Bergmeister 347,2 Ringe 

3. Luftpistolen-Mannschaft in der C-Klasse

Platz Verein     Ring-Ø  Mannschaftspunkte
1. Westerhofen    1360,2   18:2
2. Unsernherrn    1360,9  16:4
3. Gaimersheim 3   1342,4  14:6
4. Ilmendorf    1319,5  6:14
5. Vohburg    1306,4  4:16
6. Manching    1280,4  2:18



Ergebnisse der Rundenwettkämpfe
York Loska  353,0 Ringe  Philipp Klein   325,3 Ringe
Toni Stecher  344,5 Ringe  Bernhard Wolfsteiner 324,4 Ringe
Aurelia Loska 333,7 Ringe  Rainer Haufe   319,7 Ringe
Dominik Rott  332,1 Ringe

1. Sportpistolen-Mannschaft in der Bezirksoberliga Nord

Platz Verein    Ring-Ø Mannschaftspunkte
1. Gaimersheim 1  814,3   12:2
2. Langenbruck   802,6   10:4
3. Oberhausen   789,3  7:7
4. Ried-Hessellohe  776,9  4:12
5. Schrobenhausen  779,3  3:11

Frank Züge  273,6 Ringe  Frederic Züge 264,7 Ringe
Michael Keller 273,5 Ringe  Daniel Kammerl 257,8 Ringe
Severin Kirpal 267,2 Ringe  Dana Kießling 254,3 Ringe

2. Sportpistolen-Mannschaft in der Gauliga

Platz Verein    Ring-Ø Mannschaftspunkte
1. Gaimersheim 2  974,6   18:2
2. Langenbruck   1011,2   16:4
3. Kleinmehring   974,1  12:8
4. Kösching   954,9  8:12
5. Gaimersheim 3  880,4  6:14
6. Gerolfing   846,5  0:20

Felix Züge  266,7 Ringe  Alessa Fritsche 241,9 Ringe
Toni Stecher  260,2 Ringe  Gill Gebauer  227,0 Ringe
Magdalena Prinz 244,6 Ringe  Dominik Rott  211,2 Ringe

1. Großkaliber-Mannschaft in der Oberbayernliga Nord/Ost

Platz Verein    Ring-Ø Mannschaftspunkte
1. Eitensheim   258,4   8:0
2. Gaimersheim 1  246,5   2:6
3. Gerolfing   240,6  2:6

Frank Züge  367,0 Ringe  Kerstin Loska 308,8 Ringe
York Loska  310,3 Ringe 

Rainer Haufe
Sportleiter
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Spitzenleistungen in jungen Jahren
Wenn man auf die vergangene Rundenwettkampf-Saison zurückblickt, fällt auf, dass sich in den 
verschiedenen Luftgewehr-Mannschaften immer mehr Jugendliche tummeln. Zum Einen ist das 
dadurch bedingt, dass etablierte Schützen wie Michael Wittmann, Wolfgang Riebl oder Johannes 
Jörg aus beruflichen oder privaten Gründen nicht mehr in der Lage waren, an den Rundenwett-
kämpfen teilzunehmen. Zum Anderen haben einige Jugendliche in ihren Trainings- und Meister-
schaftsergebnissen zahlreiche Ausrufezeichen gesetzt und so ihre Nominierungen in die jeweili-
gen Mannschaften gerechtfertigt. Natürlich begrüßt die Jugendleitung diese positive Entwicklung, 
denn nur durch regelmäßige Wettkämpfe ist es den Jugendlichen möglich, ihre Leistungen zu 
verbessern. Und so ist es nicht verwunderlich, dass die meisten von ihnen während der Runden-
wettkämpfe teils gewaltige Leistungsanstiege vorweisen konnten und mittlerweile aus ihren Mann-
schaften nicht mehr wegzudenken sind. Aus diesem Grund wollen wir nun die derzeit vier stärks-
ten Jugendlichen einmal genauer unter die Lupe nehmen.

Auf Anhieb hat die erst 16-jährige Melissa Drein-
höfer in der 1. Luftgewehr-Mannschaft Fuß 
gefasst und mit ihren Ergebnissen geholfen, die 
Saison in der „Bezirksliga Gruppe Nord-Ost 1“ 
auf einem guten dritten Platz abzuschließen. In 
der Rundenwettkampf-Saison 2016/2017 schoss 
sie noch in der 3. Mannschaft und verhalf die-
ser mit einem 373er-Schnitt zum Aufstieg. Nach 
vielen Trainingsergebnissen über 380 sowie 
einem sensationellen 6. Platz auf der Bayeri-
schen Meisterschaft mit 391 Ringen war klar, 
dass so jemandem künftig eine Chance in der 
1. Luftgewehr-Mannschaft gegeben werden muss. Damit aber noch nicht genug, denn mit einem 
Gesamtrundendurchschnitt von glatt 386 Ringen ließ sie letztendlich sogar Schützen wie Stephan 
Schmatz oder Tobias Friedrich hinter sich. Aber die beiden hatten es ja schließlich mit einer Gau-
meisterin zu tun, denn im Frühjahr holte sich Melissa mit 391 Ringen den 1. Platz bei der Gau-
meisterschaft Junioren weiblich. Zusammen mit Milena Borowitz wurde sie vor Kurzem zur Teil-
nahme am Bezirksstützpunkttraining eingeladen, wo ihnen der letzte Feinschliff verliehen werden 
soll.

Aber wer ist diese Melissa Drein-
höfer eigentlich? Zusammen mit 
ihrer Schwester Vanessa, die 
ebenfalls das Gaimersheimer 
Gymnasium besucht, kam sie im 
August 2015 in unseren Verein, 
auf den sie dank unserer Home-
page aufmerksam geworden ist. 
Melissa macht aber nicht nur als 
Schützin eine gute Figur, sondern 
kann wie ihre große Schwester 
Erfolge beim MTV Ingolstadt im 
Fechten vorweisen. Neben ihren 
weiteren Faibles wie Zeichnen 
und Fotografieren gefallen Melis-
sa vor allem der Zusammenhalt 
innerhalb der Schützenjugend, 

die vielen Unternehmungen, die netten Vereinsmitglieder und der lockere Umgang miteinander. 



Spitzenleistungen in jungen Jahren
Auch die 15-jährige Shalin Frey, die 
in der Nähe des Ingolstädter Klinikums 
wohnt, ist durch unsere Homepage auf 
unseren Verein aufmerksam gewor-
den - allerdings erst, nachdem sie ein 
Profilbild unserer Luftpistolenschützin 
Magdalena Prinz auf dem Handy einer 
Freundin im gemeinsamen Skilager ge-
sehen hat. Nun war die Neugierde auf 
den Schießsport geweckt, und da be-
reits ihr Vater Sportschütze war, konnte 
sie nicht anders, als sich 2016 bei uns 
anzumelden. Dank ihrer Leidenschaft 
für den Klettersport und die Leichtath-
letik hatte Shalin keinerlei Probleme 
bei der Umstellung vom anfänglichen 
Liegend- zum Stehendschießen. Ihre 
Leistungen sollten von da an steil nach 

oben gehen und folglich rutschte sie durch ihre sehr guten Trainingsergebnisse auf Anhieb in die 
2. Luftgewehrmannschaft um Andrea Wittmann. Nach einer kurzen Eingewöhnungsphase trumpfte 
die Jüngste im Team groß auf und konnte mit einem starken Rückrundenschnitt von 379 Ringen 
maßgeblich zum Klassenerhalt in der „Gauliga 1“ beitragen. Im Vergleich zur Vorjahressaison in 
der Aufbauklasse konnte sie ihren Durchschnitt um satte 18 Ringe verbessern, was sie wohl vor 
allem ihrer inneren Ruhe und Gelassenheit beim Schießen zu verdanken hat. 

Derzeit besucht Shalin die 9. 
Klasse des Katharinen-Gymna-
siums in Ingolstadt und würde 
später gerne zur Bundeswehr 
gehen. Besonders angetan ha-
ben es ihr dabei die Eurofighter-
Düsenjets. Bis es aber soweit ist, 
darf sie bei jedem Training immer 
etwas besser werden, was ihr 
selbst ernanntes sportliches Ziel 
darstellt. Shalins bestes Ergebnis 
sind aktuell 387 Ringe, das sie 
Anfang April bei der Sektionsju-
gendrunde erzielen konnte. Man 
darf also gespannt sein, wie weit 
ihr Weg noch gehen mag, denn 
da ist mit Sicherheit noch viel Luft 
nach oben! 
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Seit Mai 2013 ist die 17-jährige Milena Borowitz 
nun Mitglied bei Hubertus und gehört daher längst 
zum harten Kern innerhalb der Jugendgruppe. 
Durch die Schwestern Klara und Katja Dietrich kam 
sie zum Schießsport und den Verein. Dank einer 
guten Bahnverbindung und ihrer Mutter Marion 
kann sie stets zwischen ihrem Wohnort Tauberfeld 
und Gaimersheim pendeln. Seit gut zwei Jahren 
besitzt die angehende Schreinerin ein eigenes Ge-
wehr und hat sich eine komplett maßgeschneiderte 
Schießausrüstung zugelegt. Aber nicht nur dank 
ihres Equipments schießt sie seit drei Jahren in 
der 2. Luftgewehr-Mannschaft, denn Milena ist die 
mit Abstand Trainingsfleißigste unserer Jungschüt-
zen. Kaum ein Trainingsabend, an dem sie nicht 
schießt! Außerdem ist sie die vielseitigste Schützin in der Jugend, denn neben ihrer Lieblingsdiszi-
plin Luftgewehr schießt Milena noch Armbrust, Kleinkaliber 100 Meter, Zimmerstutzen und Bogen. 
Mit der Armbrust und dem Zimmerstutzen hat sie es sogar schon bis auf die Deutschen Meis-
terschaften geschafft. In der vergangenen Rundenwettkampfsaison hatte Milena mit knapp 380 
Ringen den besten Schnitt in der 2. Mannschaft und durfte darum schon öfter in der 1. Mannschaft 
aushelfen. Ihr bislang bestes Ergebnis erzielte sie beim Rundenwettkampf gegen Tell Kösching 
mit 393 Ringen. Aber nicht nur das Schießen liegt ihr am Herzen, sondern auch die Vereinsar-

beit, denn seit 2016 engagiert sich 
Milena als Jugendsprecherin und 
seit diesem Jahr auch als Gauju-
gendsprecherin. Außerdem macht 
sie seit diesem Jahr zusammen mit 
Magdalena Prinz und Ute Schmidt 
auch als Fahnenbegleiterin eine 
gute Figur. Ihre Leidenschaft für 
das Tanzen kam Milena 2017 eben-
falls sehr zugute, denn da durfte 
sie als Jugendkönigin den Verein 
für ein Jahr lang bei Umzügen und 
dem Gauehrenabend würdig vertre-
ten. 
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Das Quartett rundet zu guter Letzt dann doch noch ein männ-
liches Nachwuchstalent in Person  des 16-jährigen Tobias 
Obermeier aus Wettstetten ab. Seit August 2013 zählt auch er 
zum harten Kern in der Jugendgruppe und ist fester Bestandteil 
eines jeden Trainingsabends, obwohl er neben dem Schießen 
noch beim TSV Oberhaunstadt die Fußballschuhe schnürt. 
Derzeit besucht er die FOS/BOS in Ingolstadt und fährt seit 
Kurzem begeistert Motorrad. Und auch auf der Skipiste macht 
Tobi, der durch seinen Opa Peter Wodraschka zu unserem 
Verein gekommen ist, eine sehr sportliche Figur. An unserem 
Verein gefallen ihm besonders die tolle Jugendförderung und 
der nette, freundliche Umgang untereinander. Das ist wohl 
auch einer der vielen Gründe, warum sich Tobi bei der letzten 
Jugendversammlung Anfang Februar ebenfalls zum Jugend-
sprecher neben Milena Borowitz hat wählen lassen. Überhaupt 
findet man zwischen Milena und Tobi viele Parallelen: Zum 
Einen darf auch er seit zwei Jahren ein eigenes Gewehr und 
Schießbekleidung sein Eigen nennen, zum Anderen ist er auch 
bei jedem Training und Wettkampf immer sehr ehrgeizig. Hinzu 
kommt, dass er mittlerweile auch in der 2. Luftgewehr-Mannschaft schießt und immer mit Herzblut 

dabei ist, auch wenn er seine selbstge-
steckten Ziele diese Saison nur teilweise 
erreichen konnte. Mit einem Ringschnitt 
von 372 blieb er auf einem ähnlichen 
Niveau wie schon in der Vorsaison, als 
er noch in der 3. Mannschaft an den 
Start ging. Sein Talent jedoch stellte Tobi 
mit Ergebnissen jenseits der magischen 
380er-Marke bereits mehrfach unter Be-
weis, was die Jugendleitung zurecht hof-
fen lässt, dass schon bald noch größere 
sportliche Erfolge als die Teilnahme an 
den Bayerischen Meisterschaften folgen 
werden. Wenn man auf Tobis sportliches 
Ziel - bei jedem Training ein bisschen 
besser zu werden - vertrauen darf, ist das 
auch nur noch eine Frage der Zeit. 



Spitzenleistungen in jungen Jahren
Abschließend darf jedoch nicht der Eindruck entstehen, dass nur die vier eben genannten Jung-
schützen aus der 1. und 2. Luftgewehrmannschaft „was treffen“. Denn auch die Schützen der 3. 
Mannschaft, die diese Saison den zweiten Aufstieg in Folge geschafft haben, sowie die Leistungs-
träger aus der Sektionsmannschaft, sorgen derzeit mit ihren Schießleistungen für Furore. Gerade 
Jugendliche wie Vanessa Dreinhöfer, Jonas Metko, Tobias Kreutmeyr, Jonas Renner und Chris-
toph Baum konnten sich in der letzten Saison um einiges steigern. Hinzu kommen noch weitere 
hoffnungsvolle Talente aus dem Schülerbereich. Hier ist vor allem unser aktueller Jugendkönig, 
der erst 11-jährige Bjarne Jürgens hervorzuheben, der mit beachtlichen Ergebnissen an die 360 
Ringe den älteren Jugendlichen schon ordentlich auf die Pelle rückt. Zu erklären ist der Leistungs-
anstieg der Nachwuchsschützen unter anderem dadurch, dass die meisten inzwischen mit einem 
Stativ an den Stand gehen, was das Schießen im Allgemeinen sehr erleichtert, da das Gewehr 
nicht mehr nach jedem Schuss mühevoll in den Anschlag gehoben werden muss. Außerdem hat 
mittlerweile jeder Schütze eine komplette Schießausrüstung samt Pressluftgewehr. Das ist aber 
finanziell nur durch die Unterstützung des Vereins sowie die Spendenbereitschaft der Mitglieder 
zu stemmen, wofür die Jugendleitung sehr dankbar ist. Aber jeder Euro, der in die Jugendarbeit 
gesteckt wird, ist eine lohnende Investition in das Fortbestehen von Hubertus Gaimersheim, der 
dank der zahlreichen talentierten und auch engagierten Jugendlichen in eine spannende, rosige 
Zukunft blicken kann!

Tobias Friedrich
2. Jugendleiter
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Spitzenleistungen in jungen Jahren
Bis zum Jahr 2013 hatten wir im Nachwuchsbereich mit der Luftpistole immer nur Jungs im Verein. 
Hier waren zuletzt Frederic und Felix Züge in verschiedenen Pistolendisziplinen in den Runden-
wettkämpfen sowie bei den Meisterschaften bis hin zur Deutschen Meisterschaft sehr erfolgreich. 
Beide stiegen bereits mit 10 Jahren in den Schießsport ein.
Im Rahmen des Ferienprogramms Anfang September 2013 änderte sich dann mit dem Schnup-
perschießen der damals 12-jährigen Alessa Fritsche das Bild. Alessa, die bis zu diesem Zeitpunkt 
beim TSV Gaimersheim Tennis spielte, fand danach im Schießsport ihre Passion. 
Magdalena Prinz aus Wettstetten konnte man zu dieser Zeit immer als Zuschauerin beim Training 
der Nachwuchsgewehrschützen antreffen. Sie kam über einen Freund zu unserem Verein. Unser 
Pistolentrainer überzeugte sie von einem Probetraining bei den „Pistolieros“ – und ab da brannte 
Magdalenas Herz – neben dem Volleyball – auch fürs Pistolenschießen.
Im Spätsommer 2015 fand sich die Familie Loska mit ihren damals 12- und 10-jährigen Töchtern 
Lynn und Aurelia zum Probetraining bei Hubertus Gaimersheim ein. Beide Mädels hatten sofort 
ein Faible fürs sportliche Schießen und sind seither im Verein auf den Rundenwettkämpfen sowie  
den Meisterschaften erfolgreich dabei. Bereits 2016 gewannen sie den Shooty-Cup auf Landes-
ebene. In der Folge kamen noch weitere Mädchen im Schüler- und Jugendbereich – Gill Gebauer 
sowie Katja Dietrich und Sara Beerschwinger – zu unserer Pistolen-Schützenjugend dazu. Im Jahr 
2016 konnte nach dem Schnupperschießen wieder ein Schüler durch unseren Pistolencoach ge-
wonnen werden. Philipp Klein hat sich sofort als neuer Shooty-Cup-Partner von Aurelia Loska im 
Nachwuchstraining intensiv beteiligt. Inzwischen nimmt er bereits erfolgreich an den Rundenwett-
kämpfen und den Meisterschaften teil.
Seit Herbst 2017 bieten wir für die unter 10-jährigen Kinder ein Training mit der Lichtpistole an. 
Bisher nehmen drei „Bambinos“ regelmäßig an diesem speziell für Kinder ausgerichteten Training 
– mit anteiligem Kraft- und Konditionstraining – teil. Der jetzt 10-jährige Niklas Lorenz konnte be-
reits nach kurzer Trainingszeit sehr ansprechende Ergebnisse erzielen. Ebenso zeigte die 9-jäh-
rige Elena Karg aus Gerolfing bei der Sektionsrunde mehrfach ihr Talent. Unsere mit 8 Jahren 
jüngste, aber nicht minder ehrgeizige Nachwuchsschützin, ist Marie-Sophie Matter.

Unsere aktuellen Top-Schützinnen und -Schützen wollen wir im Kurzporträt vorstellen:

Alessa Fritsche (17 Jahre)
Alessa kam über ihren älteren Bruder zum Verein. 
Bereits beim ersten Training zeigte sich ihr Talent. Sie 
traf zum Abschluss bei fünf Schuss alle ins Schwarze. 
Ihre größten Erfolge mit der Luftpistole waren 2015 
als Schülerin jeweils der 3. Platz auf der Bayerischen 
Meisterschaft mit 179 Ringen sowie beim Shooty-Cup 
auf Bundesebene mit 180 Ringen. Bei der Deutschen 
Meisterschaft belegte sie mit 175 Ringen den 7. Platz. 
Auf Grund dieser Top-Ergebnisse kam Alessa zum 
Bayernkader, dem sie zwei Jahre lang angehörte. 
An zuletzt 369 Ringen im Wettkampf sowie mehrfach 
geschossenen 380 Ringen im Training erkennt man 
das Potenzial der Gymnasiastin (11. Klasse). Mit der 
Sportpistole belegte Alessa 2017 bei den Oberbaye-
rischen Meisterschaften mit 516 Ringen den 2. Platz. 
Auf Grund ihrer konstanten überdurchschnittlichen 
Leistungen mit der Sportpistole bekam Alessa 2017 
das Meisterschützenabzeichen des DSB verliehen.
Bei Hubertus gefällt Alessa neben der Freude am 
Sport besonders der große Zusammenhalt.
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Magdalena Prinz (16 Jahre)
Magdalena schießt in den Diszipli-
nen Luft- und Sportpistole. Ihr größter 
sportlicher Erfolg war mit der Luftpistole 
Platz 5 bei der Deutschen Meisterschaft 
2016 (Jugend weiblich). Sie konnte 
dabei nach nur einem Jahr Training und 
Vorbereitung mit 363 Ringen mit den 
Kaderschützinnen der Landesverbände 
mithalten. 
2017 erhielt Magdalena wegen ihrer 
Top-Leistungen mit der Luft- und Sport-
pistole bei Meisterschaften ebenfalls das 
Meisterschützenabzeichen des DSB.
Mit der Sportpistole erzielte sie bei der 
Gaumeisterschaft 2018 mit 497 Ringen 
den 1. Platz. Ihr großes Ziel ist es, die-
ses Jahr mit der Luftpistole wieder die 
Top 10 auf der Deutschen Meisterschaft 

zu erreichen. Bei den Rundenwettkämpfen 2017/2018 hat sie in der Bezirksoberliga im 1:1 bereits 
ihr Können und ihre Nervenstärke mit zwei gewonnenen Wettkämpfen (361 und 365 Ringe) bewie-
sen. 
Am Verein gefallen der Realschülerin (10. Klasse) besonders die Trainingsarbeit, die Gemein-
schaft sowie die Veranstaltungen im Zusammenhang mit dem Schießsport.

Aurelia Loska (14 Jahre)
Aurelia legte sich von Anfang an beim Training mächtig 
ins Zeug und konnte auf Grund ihres Talents sehr schnell 
gute Ergebnisse erzielen. Bereits 2016 schaffte sie die 
Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft mit der Luft-
pistole mit 163 Ringen und qualifizierte sich zudem als 
Landessiegerin – zusammen mit ihrer Schwester Lynn – 
für den Shooty-Cup auf nationaler Ebene. 
Bei den Rundenwettkämpfen im Gau erzielte sie in der 
Saison 2017/2018 bei einem Ringschnitt von 333 Rin-
gen mit 348 Ringen ihr bisher bestes Ergebnis (bei 40 
Wettkampfschüssen). 2017 bekam Aurelia vom DSB 
das Meisterschützenabzeichen verliehen, da sie mit der 
Luftpistole mit 168 und 160 Ringen sowie mit der mehr-
schüssigen Luftpistole mit zweimal 17 Treffern bei der 
Bayerischen sowie Deutschen Meisterschaft jeweils die 
nationale Norm erfüllte bzw. übertraf. 
Die sportliche Gymnasiastin (8. Klasse) gewann zusam-
men mit ihrer Schwester Lynn 2017 im Team Hubertus 
3 den Sommerbiathlon in Egweil. In der neuen Disziplin 
LP-Mehrkampf belegte Aurelia auf der Bezirksmeister-
schaft 2018 mit 327 (400) Ringen Platz 2 und mit der 
Mannschaft Platz 1. 
Am Verein gefällt ihr besonders der nette Umgang der 
Trainer mit der Schützenjugend sowie das Training mit den anderen „Shooties“.  
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Lynn Loska (16 Jahre)
Die Gymnasiastin (10. Klasse) brachte 
als Turnerin und Allroundsportlerin ideale 
Voraussetzungen für den Schießsport mit. 
Lynn gewann bereits 2016 mit der Luftpis-
tole zusammen mit ihrer Schwester Aurelia 
mit einem Ergebnis von 329 Ringen – Lynn 
175 Ringe/Aurelia 154 Ringe – den Shoo-
ty-Cup auf Landesebene. Daneben qualifi-
zierte sie sich mit einem Ergebnis von 164 
Ringen für die Deutsche Meisterschaft.
Neben der Disziplin Luftpistole stieg sie 
bereits mit 14 Jahren in die Disziplin Sport-
pistole ein. Zusätzlich tritt Lynn seit 2017 
auch in der neu geschaffenen Disziplin 
LP-Mehrkampf mit großem Erfolg an. Hier 

erzielte sie 2017 auf der Bayerischen Meisterschaft mit einem überragenden Ergebnis von 364 
(400) Ringen – 182 Präzision/182 Duell – den 2. Platz.
Lynn übertraf 2017 mit der Sportpistole sowie mit der mehrschüssigen Luftpistole dreimal die 
geforderte nationale Norm und erhielt deshalb schon zum zweiten Mal, wie schon im Vorjahr, das 
Meisterschützenabzeichen des DSB verliehen.
Beim Sommerbiathlon im letzten Jahr in Egweil belegte Lynn im Jugendbereich den 1. Platz. Sie 
trat hier im Team Hubertus Gaimersheim 3 zusammen mit ihrer Schwester Aurelia an. Als sportli-
che Ziele nennt sie die weitere Qualifikation zur Deutschen Meisterschaft in diesem Jahr.
Zum Verein kam sie aus dem Interesse heraus, mal etwas anderes, wie zum Beispiel „mentalen 
Sport“, auszuprobieren. Am besten gefällt ihr im Verein neben den Trainingsmöglichkeiten die 
Hilfsbereitschaft der Trainer, die gute Stimmung im Team sowie die tollen Jugendausflüge bzw. 
Aktionen.

Philipp Klein (14 Jahre)
Philipp schießt neben der Disziplin Luftpistole in der 
Mannschaft zusammen mit Aurelia auch die neue 
Disziplin LP-Mehrkampf. In dieser Disziplin werden 
zunächst viermal je 5 Schuss Präzision in 150 Se-
kunden abgegeben. Danach folgen vier Serien à 5 
Schuss Duell – analog zur Disziplin mit der Sportpis-
tole. Aktuell konnte Philipp in dieser Disziplin bei der 
Oberbayerischen Meisterschaft mit 323 Ringen den 
3. Platz in der Einzelwertung und den 1. Platz mit der 
Mannschaft erzielen.
Philipp tritt auch 2018 zusammen mit Aurelia beim 
Shooty-Cup auf Bezirksebene an, den letztes Jahr 
beide mit 299 Ringen für sich entscheiden konnten. 
Für seine im Jahr 2017 mit der Luftpistole gezeigten 
Leistungen bekam Philipp ebenfalls das Meister-
schützenabzeichen des DSB verliehen. Mit 161 und 
160 bei Meisterschaften erzielten Ringen erfüllte er 
die geforderten Bedingungen. 
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Das große Ziel des Realschülers (8. Klasse), dessen Hobbies neben dem Schießen Tennis und 
Modellflugzeuge sind, ist es, dieses Jahr bei den Deutschen Meisterschaften sowohl mit der Luft-
pistole als auch beim LP-Mehrkampf dabei zu sein. Nach den letzten Ergebnissen mit der Luftpis-
tole in der Sektionsrunde 2018, bei der er mit 171 und 176 Ringen jeweils Top-Ergebnisse schoss, 
erscheint das durchaus im Bereich des Möglichen.

Anton Stecher
Luftpistolentrainer

MALERBETRIEB UND FARBENFACHGESCHÄFT

Dieselstraße 10
85080 Gaimersheim
Tel.: 0 84 58 / 21 75
www.maler-hammel.de

Farben
Froh

Erleben Sie die Farbenvielfalt 
in unserem modernen 
Ausstellungsraum.



Unsere Jugend
Seit dem letzten Hubertus-Echo ist wieder viel passiert in der Schützenjugend! 

Besonders hervorzuhe-
ben war im letzten Jahr 
die Teilnahme am Okto-
berfest-Landesschießen, 
bei dem wir es leider um 
einen Teilnehmer nicht 
geschafft haben, erneut 
ein Wochenende im Haus 
des BSSB am Walchen-
see zu gewinnen. Ein 
Verein aus München hat 
uns da unglücklicher-
weise einen Strich durch 
die Rechnung gemacht 
und die Meistbeteiligung 
von Schülern und Ju-
gendlichen gewonnen. 
Trotzdem war der Besuch 
auf der Wies’n wieder 
ein Ereignis, nicht zuletzt 
dank des turbulenten 
Rückweges vom Schützenzelt zurück zu unserem Bus. Es goss nämlich wie aus Kübeln, und so 
kamen alle klitschnass und durchgefroren am Bus an. Auch die Gewehrkoffer und Schießtaschen 
mussten bei der Rückkehr im Schützenheim erst einmal notdürftig getrocknet und im Schießstand 
ausgelegt werden. An den Wies’n-Besuch erinnern sich trotzdem alle gerne zurück.

Auch das alljährlich stattfindende Gaujugendzeltlager war für jeden Teilnehmer wieder ein Erleb-
nis. Veranstalter war diesmal der Schützenverein in Hüttenhausen, welcher den Jugendlichen 
neben einer modernen Schießanlage einen Beachvolleyball-Platz und ein kleines Fußballfeld bot. 
Beim Jugendbetreuer-Wettbewerb bewies Markus Maas zusammen mit Jonas Metko und Jonas 

Renner, dass unser 
Verein auch sport-
lich einiges drauf hat 
und so holten sich 
die drei souverän 
den 1. Platz!





Unsere Jugend
Am Bahnhof Offendorf angekommen



Unsere Jugend
Sportlich ging es heuer auch beim Sommerbiathlon in Egweil zu. Dank einiger Trainingseinheiten 
im Laufen und Schießen konnten wir uns in fast allen Altersgruppen einen Platz auf dem Trepperl 
sichern. Und auch bei der anschließenden Siegerehrung der Sektionsjugendrunde holten unsere 
Jugendlichen zahlreiche Pokale, Medaillen und Urkunden!

        
         Shalin, Sarah und Jonas   
  

 Felix, Vanessa und Jonas

           

      

    
  

 Lynn, Max und Aurelia                                                             Max und Bjarne



Unsere Jugend
Die Hubertus-Jugend beim 
Sommerbiathlon in Egweil

Alle Sieger des Sommerbiathlons





Unsere Jugend
Wie jedes Jahr wurde 
auch 2017 für die Teil-
nehmer der Sektionsju-
gendrunde ein Sektions-
Jugendausflug organisiert, 
welcher zum „Freizeitland 
Geiselwind“ führte. Trotz 
des relativ schlechten 
Wetters kam jeder auf 
seine Kosten, egal ob 
beim Achterbahnfahren, 
Autoscooter oder einer 
Wildwasserbahn. Denn 
ein Gutes hatte das miese 
Wetter: Warteschlangen 
an den Fahrgeschäften 
gab es so gut wie nie. 



Unsere Jugend
Auch wenn wir derzeit sehr viele Jugendli-
che im Verein haben, dürfen wir uns nicht auf 
diesem Erfolg ausruhen. Darum meldet sich 
die Jugendleitung jedes Jahr am Ferienpro-
gramm des Marktes Gaimersheim an, um den 
Jugendlichen in der Ferienzeit ein Schnup-
perschießen anzubieten. Schon öfter kam es 
vor, dass bei dieser Veranstaltung das ein 
oder andere Kind Gefallen an unserem Sport 
gefunden hat und aufgrunddessen zu unseren 
Trainingsabenden kommt. 

Im November machte sich die Hubertus-Jugend mit dem Gemeindebus und einem Sprinter des 
BSSB auf nach Stein bei Nürnberg, um einen ganzen Tag im Freizeitbad „Palm Beach“ zu ver-
bringen. Zwölf Jugendliche und drei Betreuer hatten sich zu diesem Badeausflug angemeldet, der 
nach dem Baden mit einem Besuch bei „Kentucky Fried Chicken“ in Beilngries noch einen mehr 
oder weniger kulinarischen Ausklang fand.



Unsere Jugend
Neben den eben genannten Highlights des vergangenen Jahres beteiligte sich die Schützenju-
gend außerdem wieder sehr stark am Festumzug anlässlich des Gaimersheimer Volksfestes.

Jonas schwingt die Vereinsfahne



Und auch beim Nikolausschießen 
waren ca. 30 Jugendliche mit von der 
Partie. Über den einen oder anderen 
Jugendlichen wusste der Nikolaus dann 
auch noch eine Schandtat zu berichten. 
Ein ähnliches Bild bot sich bei der 
Weihnachtsfeier, denn da wurde der 
ganze hintere Bereich der Schützenstu-
be für die Jugendlichen reserviert. 

Unsere Jugend



Unsere Jugend
Beim Neujahrsschießen der Böller-
schützen am Andreas-Staudacher-Platz 
fanden sich auch viele Nachwuchs-
schützen ein, um das Böllerschießen 
mit Fackeln optisch aufzuwerten. 

Zu guter Letzt organisierte die Jugendleitung zusammen mit den Jugendsprechern eine Party 
unter dem Motto „Schaurig-schöner Fasching“, bei der es die Jugendlichen richtig krachen lie-

ßen. Hierfür wurde extra die 
Bogenhalle ausgeräumt und 
gruselig dekoriert. Außer-
dem gab es ein riesiges 
Buffet, bei dem für jeden 
Geschmack das Passende 
dabei war. 



Unsere Jugend
Ein noch viel größeres Buffet 
bot sich unserem Nachwuchs 
beim traditionellen Oster-
schießen, zu dem auch etli-
che Jugendliche oder deren 
Eltern etwas beigesteuert ha-
ben. Auch die Arbeiten nach 
der Schlacht am fleischlosen 
Buffet übernahm die Jugend 
und spülte das gesamte Ge-
schirr und Besteck. 

Der Schützenmeister bedankte sich herz-
lich bei den fleißigen Damen, die mal wie-
der keine Mühen gescheut haben, um ein 
leckeres Buffet zu zaubern.

Mitte April führte der Markt Gaimersheim wieder seine alljährliche „Aktion Saubere Landschaft“ 
durch, an der sich fast ausschließlich Jugendliche beteiligten. Zur Unterstützung war auch wieder 
der giftgrüne Bulldog 
der Familie Schmidt 
am Start, was vor allem 
die ganz kleinen Helfer 
freute. Die Schnitzel mit 
Pommes ließen sich 
dann aber alle nach ge-
taner Arbeit im Gasthof 
Ledl schmecken – ver-
dient haben sie es sich 
allemal! 



Unsere Jugend
Am 2. Februar 2018 fand schließ-
lich die Jugendversammlung 
mit Neuwahlen statt. Bei dieser 
wurden die bisherigen Jugend-
leiter Andrea Wittmann und 
Tobias Friedrich von den knapp 
30 anwesenden Jugendlichen 
in ihren Ämtern bestätigt. Auch 
die Jugendsprecher wurden neu 
gewählt. Hier konnten sich letzt-
endlich Tobias Obermeier und 
Milena Borowitz, die das Amt nun 
schon zum zweiten Mal ausübt, 
durchsetzen. Zu den Aufgaben 
eines Jugendsprechers gehören 
unter anderem die Unterstützung 
der Jugendleiter beim Training, 
das Verschicken von Einladun-
gen oder Abfragen per E-Mail 

oder auch die Organisation von Schießspielen oder anderen Jugendaktivitäten. Die Idee hinter 
diesen Aufgaben ist das Heranführen der Jugendlichen in das Amt des Jugendleiters oder auch 
Jugendsportleiters. So soll unser Schützennachwuchs langfristig für den Verein begeistert und so-
mit gehalten werden. Denn in einem Schützenverein geht es bekanntlich nicht immer nur um das 
Schießen!

Aber wenn es um’s Schießen geht, sind unsere Jugendlichen immer öfter ganz vorn mit dabei. 
Egal, ob es unsere von Toni Stecher trainierten Pistolieros sind oder die Gewehrschützen: Huber-
tus Gaimersheim liest man mittlerweile wieder häufig in den Ergebnislisten. Und wenn man sich 
unsere zahlreichen Talente so ansieht, wird sich das in den kommenden Jahren mit Sicherheit 
auch nicht ändern!

Andrea Wittmann
1. Jugendleiterin



Sie haben es wieder geschafft: Den Aufstieg in die nächsthöhere Liga! Ab der kommenden Sai-
son dürfen sich Mannschaftsführerin Elke Schmidt, Jonas Metko, Vanessa Dreinhöfer und Tobias 
Kreutmeyr nun in der LG-Klasse B beweisen.
Nachdem vor der Saison 2017/2018 Tobias Obermeier in die 2. Luftgewehr-Mannschaft und 
Melissa Dreinhöfer sogar in die 1. Luftgewehr-Mannschaft befördert wurden, mussten die nun 
entstandenen Lücken wieder geschlossen werden. Tobias Kreutmeyr und Vanessa Dreinhöfer 
übernehmen jetzt die freigewordenen Positionen. Beide schossen bis dahin noch in der Aufbau-
klasse, haben sich aber durch ihre dort gezeigten Ergebnisse für Höheres empfohlen. Besonders 
Vanessa blühte in der Mannschaft auf und rechtfertigte ihre Beförderung in die 3. Mannschaft mit 
dem besten Gesamtringschnitt aller vier Schützen von 369,20.  
Letztendlich setzte sich Hubertus Gaimersheim 3 mit 18:02 Punkten und einem Gesamtringschnitt 
von 1449,80 in der Endabrechnung gegen die zweitplatzierten Schützen von Blücher Spitalhof 1 
durch, die 16:04 Punkte und einen Gesamtringschnitt von 1417,20 vorweisen konnten. 
Wir wünschen unseren Jungspunden auch für die kommende Saison stets „Gut Schuss“ und sind 
gespannt, ob sie erneut für eine positive Überraschung sorgen können!

Aufstieg der 3. Luftgewehr-Mannschaft



Neue Fahnenmannschaft
Wer bereits den letzten Teil des Jugendberichtes gele-
sen hat, in dem es heißt, dass das Hauptaugenmerk der 
Jugendleitung darauf zielt, die Jugendlichen nicht nur für 
den Schießsport zu begeistern, sondern auch mehr und 
mehr in den Verein zu integrieren, den wird es jetzt nicht 
sonderlich wundern, dass das auch vor der ehrwürdigen 
Fahnenmannschaft nicht Halt macht! Im Gegenteil: Mit 
dem erst 16-jährigen Jonas Metko konnte der 1. Fah-
nenträger Tobias Friedrich einen Jugendlichen für das 
anspruchsvolle Amt des Fahnenträgers gewinnen. Jonas 
hat bereits bei mehreren Umzügen und auch bei Gottes-
diensten bewiesen, dass er gerne und voller Stolz die 
Vereinsfahne trägt und sogar beim Schwingen eine sehr 
gute Figur macht! 
Aber auch bei der ebenso wichtigen Fahnenbegleitung 
ist ein Generationenwechsel im Gange und auch die 
Frauenquote in der Fahnenmannschaft wird nun stark 
angehoben. Die altgedienten Fahnenbegleiter Georg 
Figura, Lorenz Niefnecker und auch Siegfried Puppele 
werden nämlich künftig von drei jungen Fahnenbeglei-
terinnen unterstützt. Ute Schmidt, Milena Borowitz und 

Magdalena Prinz sollen bei Umzügen und kirchlichen Veranstaltungen immer öfter mit dabei sein 
und in die Rolle der Fahnenbegleiterinnen hineinwachsen. Hierfür waren die drei Mädels im Fe-
bruar bei verschiedenen Trachtengeschäften, um fesche Dirndl und diverse Accessoires auszu-
suchen, damit unser Verein möglichst attraktiv repräsentiert wird – und das ist ihnen, wie auf den 
Fotos zu sehen, auch gut gelungen!



DONAU HYDRAULIK 
 

- Hydraulikzylinder nach Maß - 
 

Wir  
- konstruieren 

- produzieren 

- reparieren  
Hydraulikzylinder 
Nach Ihren Wünschen und 
Einsatzfällen 

      
Hub max.  8000 mm 

     Kolben-ø max. 800 mm

     Druck max.  800 bar 

 

 

 

 

 

 

Wir beherrschen die Kraft durch Erfahrung und Know-how. 

 

Wir produzieren für namhafte Hersteller, wie 

Komatsu, Caterpillar, Zeppelin, Demag Ergotech, Trumpf,  

Maplan, Autefa, Sennebogen, Waitzinger Betonpumpen,            

 Krupp Fördertechnik und viele  mehr 

 

 
Donau Hydraulik GmbH 
Siemensstraße 4 

85080 Gaimersheim 

Tel. 0 84 58 / 32 96 – 0 

Fax. 0 84 58 / 32 96 – 14 

Internet: www.donauhydraulik.de 

Email:    info@donauhydraulik.de 



Einladung zur 32. Gaimersheimer 
Marktmeisterschaft im Sportschießen 2018

1. Marktkönig

Teilnahmeberechtigt sind alle Bürger und Bürgerinnen des Marktes oder alle Mitglieder einer Gai-
mersheimer Gruppierung, die den gleichen Zweck verfolgen (zB. Vereine, Firmen usw.).
Der Marktkönig wird unter den aktiven und nicht-aktiven Schützen gemeinsam herausgeschossen. 
Jeder Teilnehmer erhält 20 Schuss, wovon der beste gewertet wird (Teilerwertung). Luftpistole 
geteilt durch 3,2. Somit besteht für alle Teilnehmer Chancengleichheit. Der Marktkönig erhält eine 
vom Markt Gaimersheim gestiftete Königsscheibe, Platz 2 und 3 jeweils eine Urkunde.

2. Mannschaftswettbewerb

Die 5 bestplatzierten Mannschaften erhalten einen Pokal. Gewertet werden die 5 besten Schuss 
(Blatt’l) jeder Gruppierung. Eine Mannschaft besteht aus mindestens 5 Teilnehmern. 

3. Meistbeteiligung

Die 3 Gruppierungen mit den jeweils meisten Teilnehmern erhalten einen Preis. Hubertus Gai-
mersheim startet außer Konkurrenz.
Preise: Gutscheine über Getränke.

4. Allgemeines

Jeder Teilnehmer kann für mehrere Gruppierungen antreten. Diesen Gruppierungen muss er aber 
fest angehören. Jeder darf aufgelegt schießen. Jeder, der aufgelegt schießt, darf nur mit Vereins-
waffen von Hubertus Gaimersheim und ohne eigene Schießausrüstung schießen.
Natürlich sind auch Einzelstarts von Gaimersheimer Bürgern, die keinem Verein angehören, mög-
lich. Geschossen wird auf 12 elektronischen Schießständen.
Teilnehmer müssen mindestens 10 Jahre alt sein und eine Einverständniserklärung der Eltern 
muss gemäß § 27 WaffG für Minderjährige vorliegen (Vordrucke beim Veranstalter erhältlich).

5. Einlage

4,00 € pro Start

6. Schießtage

Ab Freitag, den 25. Mai 2018 bis Freitag, den 29. Juni 2018.
Jeweils Dienstag und Freitag ab 19.00 Uhr.
Ab einer Anzahl von mindestens 20 Schützen ist es gegebenenfalls möglich, einen separaten 
Schießtermin zu vereinbaren.

Das Eröffnungsschießen findet am 25. Mai 2018 statt.

7. Preisverteilung

Die Preisverteilung findet im Rahmen des Gaimersheimer Volksfestes am Montag, den 20. August 
2018, statt.

         Johannes Jörg Rainer Haufe
         1. Schützenmeister 1. Sportleiter



Vize-Mannschaft des Jahres
Tolle Ehrung für unsere Damenmannschaft um Anna-Lena Kinateder, Kristin Zanner und Isabel-
la Straub: Am Donnerstag, den 19. April wurden die drei Schützinnen im Rahmen der Nacht des 
Sports im Ingolstädter Stadttheater zur Vizemannschaft des Jahres 2017 gewählt. Die Mannschaft 
hatte auch auf den Deutschen Meisterschaften 2017 den zweiten Platz mit dem Kleinkaliber 3x20 
erreicht, Isabella Straub zudem den Vizetitel in der Einzelwertung. Die Ehrung ist somit mehr als 
verdient und wir gratulieren ganz herzlich!

Kristin Zanner, 
Anna-Lena Kinateder und 
Isabella Straub

Mit freundlicher Genehmigung: Stefan Bösl, www.kbumm.de



Wir gratulieren der 
Feuerschützengesellschaft Titting 
zum Aufstieg in die 1. Bundesliga!

Betreuer Richard Eder, Ferdinand Rudingsdorfer, Marlene Pribitzer, Rebecca Schnaidt, Tina 
Brückmann, Rupert Bauernfeind (nicht auf dem Bild: Rebecca Urban)

FSG Titting Heimkampf

Am Samstag, 17. November 2018
In Titting: Zweifachturnhalle, Am Kreuzberg 20

Parken bitte in der Ortsmitte
Startzeit angegeben(Vorbereitung 15 Minuten früher)

 16.00 Uhr    Eichenlaub Saltendorf     SV Buch
 17.30 Uhr       SSG Dynamith Fürth       SV Petersaurach
 19.00 Uhr   Kgl. Priv. FSG Titting       KKS Königsbach
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Bogenschießen

Seit ca. zwei Jahren gibt es uns nun schon bei Hubertus Gaimersheim.
Jeden 1. und 3. Montag im Monat kann unter fachkundiger Betreuung von 17.30-19.30Uhr bei uns 
trainiert werden. Für diejenigen, die noch mehr aus sich und ihrem Bogen herausholen wollen, 
steht zu den regulären Vereins-Öffnungszeiten der Bogenraum auch immer offen. Mindestens 
eine(n) unserer Betreuer werdet Ihr dort immer vorfinden, welche(r) Euch gerne mit Rat und Tat 
beim Schuss aufs Gold unterstützen werden. 

Betreuer und Ansprechpartner der Bogenabteilung sind

Helmut Rott  Tel.: 08458/30153
Ute Schmidt  Tel.: 0157/38131609
Denis Lorenz   Tel.: 08458/349618



Bogenschießen
Für diejenigen, die sich in dem Sport erstmal ausprobieren wollen, können wir Vereinsbögen in 
verschiedensten Stärken und Größen anbieten.

Nach der ersten „Eingewöhnungsphase“ wird man sich für die eine oder andere Art von Bogen 
entscheiden, wie man an der folgenden Auswahl von Bögen unserer Schützen sehen kann.

Jagd-Recurvebogen            Recurvebogen

Compound             Olympischer Recurvebogen



Bogenschießen
Unserer Bogenabteilung gehören ca. 20 Schützen an, von denen der Großteil intuitiv Bogen 
schießt (ohne jegliche Visierung), aber auch Compoundschützen haben wir in unseren Reihen.

Um dem gestiegenen Interesse am Bogensport 
gerecht zu werden und ausreichend Trai-
ningszeiten zu gewährleisten, durften wir im 
zurückliegenden Jahr unseren Trainingsraum 
erweitern. An einem Wochenende haben sich 
die Bogenschützen dieser Aufgabe angenom-
men und den Bogenraum um etwa fünf Meter 
verlängert. Somit kann jetzt auch dort unein-
geschränkt auf der Wettkampfdistanz von 18 
Metern trainiert werden.

Über die Vereinszeiten und Trainings hinaus ergänzen zahlreiche Ausflüge auf 3D-Parcours das 
„stumpfe“ Schießen auf Zielscheiben und runden den Erfah-
rungsgewinn ab. Auch hier stehen der Spaß am Sport und 
die Gemeinschaft im Vordergrund. 



Bogenschießen
Inspiriert durch das Schießen im Freien ist einer unserer Hauptschwerpunkte im Jahr 2018 die 
Planung eines Freigeländes.

Die aktivsten Schützen haben sich in diesem Jahr 
für den ersten RWK-Bogen (Bogenliga) im Gau 
Ingolstadt angemeldet. Bereits im letzten Jahr 
konnten wir mit unserer ersten Teilnahme an der 
Gaumeisterschaft Bogen mit einem ersten Platz in 
der Compoundbogen- und einem zweiten Platz in 
der Blankbogenklasse einen bleibenden Eindruck 
hinterlassen.

Helmut Rott
Bogenabteilung

Birki – Reisen GmbH 
Dr.-Kurt-Schumacher-Ring 23 
85139 Wettstetten 
  +49 (0) 841 86781 
Mobil: +49 (0) 171 5214059 
Fax:  +49 (0) 841 4938998 
Mail: info@birki-reisen.de 
Web: www.birki-reisen.de  
 

 



 

SV Hubertus Gaimersheim Martin-Ludwig Str. 15 A info@hubertus-gaimersheim.de 
1. Schützenmeister Johannes Jörg       85080 Gaimersheim www.hubertus-gaimersheim.de      

      Telefon (0 84 58) 13 31  

Aufnahmeantrag 
 

Ich beantrage für mich / meine Tochter / meinen Sohn (nicht zutreffendes bitte streichen): 
 
Name: _______________________________   Vorname: ____________________________ 
 
Geburtsdatum: _______________  PLZ: _________  Ort: ____________________________ 
 
Straße: ___________________________________  Email: __________________________ 
 
Telefon: ______________________________  Mobil: ______________________________ 
 
den Beitritt zum Schützenverein Hubertus Gaimersheim e.V. ab: ______________________ 
 
Ich bin bereits versichertes Erstmitglied eines Schützenvereins im BSSB:    JA    NEIN 
 
Falls JA, Name und Vereinsnummer des Erstvereins: ________________________________ 
 
Falls JA, Nummer des Schützenpasses: ___________________________________________ 
 
Wir sind damit einverstanden, dass unsere Tochter / unser Sohn Mitglied im Verein wird, 
aktiv am Schießsport teilnimmt und bei Vereinsangelegenheiten eigenständig von seinem 
Stimmrecht Gebrauch machen kann. Kinder, die im Familienbeitrag mitversichert sind, fallen 
in dem Jahr, in dem sie das 18. Lebensjahr vollenden aus dem Familienbeitrag. Ab diesem 
Zeitpunkt wird der Beitrag gemäß Altersstufe berechnet. 
 
 
Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten 
 
Beitragshöhe (jährlich): 
 
 Erstmitglied Zweitmitglied 
Familienbeitrag (Ein Elternpaar und beliebig viele Kinder 
unter 18 Jahren) 

90 € 72 € 

Schützenklasse (ab 21 Jahren) 55 € 42 € 
Juniorenklasse (18 bis 20 Jahre) 40 € 35 € 
Jugendklasse (15 bis 17 Jahre) 25 € 20 € 
Schülerklasse (bis 14 Jahre) 16 € 13 € 
 
Die Kündigung der Mitgliedschaft bedarf der Schriftform, ist sechs Wochen vor 
Jahresende bei der Vorstandschaft einzureichen und ist nur mit Rückgabe der 
Versicherungskarte des BSSB möglich. 
 
 
 
__________________________________________  ______________________ 
Ort und Datum       Unterschrift 



 

SV Hubertus Gaimersheim Martin-Ludwig Str. 15 A info@hubertus-gaimersheim.de 
1. Schützenmeister Johannes Jörg       85080 Gaimersheim www.hubertus-gaimersheim.de      

      Telefon (0 84 58) 13 31  

 
 
SEPA Lastschriftmandat mit späterer Mitteilung der Mandatsreferenz 
 
Gläubiger ID: DE89ZZZ00000138241 
 
Ich ermächtige den Schützenverein Hubertus Gaimersheim e.V., Zahlungen von meinem 
Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom 
Schützenverein Hubertus Gaimersheim e.V. auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
 
 
Vorname und Name des Kontoinhabers 
 
 
Straße, Hausnummer, PLZ, Ort 
 
 
Kreditinstitut (Name und BIC) 
 
 
IBAN:  DE _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ _ _ | _ _ 
 
 
Datum, Ort und Unterschrift: ___________________________________________________ 
 
Mit meiner Unterschrift habe ich auch zur Kenntnis genommen, dass im Rahmen des aktiven 
Schiessens und Trainings jeder Schütze/Teilnehmer Standaufsichtsdienste und 
Standreinigungsdienste gemäß dem Durchführungskonzept des Vereins zu leisten hat. 
 
Datenschutz gem. EU DSGVO siehe Anlage. 
 
 
 
 
 
Nur für internen Gebrauch 
 
Antrag entgegen genommen: _____________________________________ 
 
 
Angaben in die Mitgliedsverwaltung übernommen: ___________________ 
 
 
Erstbeitrag abgebucht: __________________________________________ 



Böllergruppe
Die Böllergruppe war auch im vergangenen Jahr wieder zu zahlreichen Gelegenheiten im Einsatz.
Seit der letzten Jahreshauptversammlung im Jahr 2017 durfte sie den Verein insgesamt zehn Mal 
mit ihren Böllern vertreten.
Unsere neue Böllerschützin, Alexandra Kraft, hatte mich gebeten, ein kleines Probeschießen 
durchführen zu dürfen, da sie vor ihrem ersten „richtigen“ Einsatz den Ablauf noch kennenlernen 
musste. Außerdem wollte sie ihren Vater, den 2. Gauschützenmeister Karl-Heinz Kraft, zum Ge-
burtstag mit Böllerschüssen überraschen. Also haben wir diese beiden Anlässe verbunden und 
brachten am 28. April 2017 in Pförring unsere Böller zum Einsatz.
Nur zwei Tage später, am 30. April 2017 waren wir mit fünf Schützen und den beiden Marketende-
rinnen in Lippertshofen, anlässlich ihres Maifestes im Einsatz. Ich denke wir haben hier ein sehr 
gutes Bild hinterlassen und den Verein würdig vertreten. 
Traditionell haben wir am 1. Mai 2017 bei unseren Maibaumfreunden vom Hans-Böckler-Ring die 
Böller krachen lassen. Mit acht Schützen und unseren zwei Marketenderinnen schossen wir bei 
ihrem letzten Maibaumfest. Ich darf mich hier nochmals für die vielen schönen Feste in den letzten 
Jahren bedanken, zu denen wir immer eingeladen waren.
Am 24. Juni 2017 feierten wir unser 30-jähriges Böllerjubiläum. Hierfür hatten wir auf dem Park-
platz vor dem Schützenheim zwei Pavillons aufgebaut und Platz für das Johannisfeuer gemacht, 
welches wir an diesem Abend auch entzündet hatten – allerdings war das Feuer aufgrund der 
Hitzewelle etwas kleiner ausgefallen.
Zum Auftakt des Festes haben wir unserer toten Mitglieder gedacht, was musikalisch durch das 
Ettinger Blasorchester feierlich umrahmt wurde. 
Im Anschluss gaben wir einige Schusssalven ab und schließlich wurde eine Scheibe, welche 
unser Ehrenschussmeister Peter Gollewski spendiert hatte, mit dem Kleinkaliber ausgeschossen. 
Gewinnerin der Scheibe war unsere 1. Gauschützenmeisterin Elisabeth Maier. Die Scheibe hängt 
jetzt im Kellerabgang des Schützenheims und kann von allen gut gesehen werden. Bei leckerem 
Essen, schöner Musik und guten Getränken - nebenbei wurde das neue Weinfasserl, welches 
unser langjähriges Mitglied Georg Figura spendierte, eingeweiht - wurde das Jubiläum würdig 
gefeiert.  
Beim Oberbayerischen Böllerschützentreffen am 9. Juli 2017 in Reichling nahmen wir mit elf Böl-
lerschützen, davon acht aktiven Schützen, teil. Vor malerischer Kulisse ging erst der Umzug durch 
die Gemeinde Reichling und schließlich zurück in Richtung Festzelt. Neben diesem haben wir 
einige Schüsse abgegeben. Es ist immer wieder beeindruckend, wenn so viele Böller zum Einsatz 
kommen. Ich kann jedem nur empfehlen, sich solch ein Schießen einmal anzuschauen.
Unser langjähriger Böllerschütze Alfred Streit hat einige Böllerkameraden am 16. August 2017 zu 
seinem 80. Geburtstag eingeladen. Hierzu haben wir natürlich unsere Böller mitgebracht, wel-
che wir gerne unter dem Kommando unseres Ehrenschussmeisters Peter Gollewski zum Einsatz 
brachten. 
Zur Eröffnung des Gaimersheimer Volksfestes gaben acht unserer Schützen zusammen mit der 
Böllergruppe der Männerschützen und unter dem Kommando ihres Schussmeisters, Johann 
Maier, einige Schusssalven ab. Ich denke, dass dies sehr gut geklappt hat. Daher ist es mein Ziel, 
dass wir bei Feierlichkeiten, bei denen beide Gaimersheimer Böllergruppen zum Einsatz kommen,  
auch zusammen schießen. So pflegen wir die Kameradschaft untereinander. 
Am 28. Oktober 2017 kamen beim Geburtstag von Rita Lang, der Tochter unseres Mitgliedes 
Konrad Kufner, zum letzten Mal im Jahr 2017 unsere Böller zum Einsatz. Hierfür nahmen sieben 
Schützen vorm Landgasthof Buchberger in Hofstetten Aufstellung und zeigten ihr Können. 
Im Jahr 2018 durften wir bis jetzt zweimal unsere Böller zum Krachen bringen.
Der Einladung des 1. Schützenmeisters des Schützenvereins „Immergrün Pförring“, Karl-Heinz 
Kraft, zum Neujahrsschießen anlässlich der Feierlichkeiten zum Marktjubiläum sind wir sehr gerne 
nachgekommen. 
Um 11 Uhr haben wir nach dem Gottesdienst vor der Pfarrkirche Aufstellung genommen und ha-
ben mit insgesamt sechs Schützen das neue Jjahr in Pförring angeschossen. 



Böllergruppe
Im Anschluss wurden wir zu einem leckeren Mit-
tagsessen eingeladen und erhielten hier noch-
mal den Dank des Bürgermeisters. 
Später trafen wir uns zu unserem eigenen Neu-
jahrsschießen am Andreas-Staudacher-Platz 
vor dem Marktmuseum. Unter der Leitung von 
Ehrenschussmeister Peter Gollewski gaben 
auch hier acht Schützen ihre Schüsse ab. Tra-
ditionell überbrachte ich neben dem 1. Landrat 
Anton Knapp und der 1. Bürgermeisterin And-
rea Mickel Neujahrsgrüße an die Gaimershei-
mer Bürgerinnen und Bürger. 
Auch für dieses Schießen konnten wir wieder 
das Jugendblasorchester gewinnen, welches 
musikalisch das Neujahrsschießen begleitete. 
Im Rahmen des Gauehrenabends in Pförring 
wurde unserem langjährigen Böllerschussmeis-
ter Peter Gollewski das goldene Böllerabzei-
chen verliehen. Dieses Böllerabzeichen wird 
nur sehr selten verliehen und ich denke, Peter 
hat sich sehr darüber gefreut. Peter hat sich 
dieses Abzeichen wahrlich verdient!
Die Böllergruppe hat aktuell 21 aktive Böller-
schützen, fünf passive Mitglieder und zwei 
Marketenderinnen. Mit Marion Borowitz und 
Richard Pickl konnten wir im vergangenen Jahr 
zwei neue Böllerschützen gewinnen. Diese will 
ich in der Böllergruppe nochmals willkommen 
heißen und wünsche ihnen allzeit ein unfallfrei-
es Schießen!
Zu den fleißigsten Schützen zählten neben mir 
selbst mit zehn Einsätzen unser Neuschütze 
Florian Plank mit acht Einsätzen gefolgt von 
Albert Bauer, Stefan Bühler und Peter Gollews-
ki mit jeweils sieben Einsätzen. Erwähnenswert 
ist auch, dass unsere neue Schützin Alexandra 
Kraft ebenfalls sieben Mal mit dabei war, auch 
wenn Sie die letzten beiden Male aufgrund 
ihrer Schwangerschaft nicht geschossen hat.

             Johannes Jörg
         1. Schussmeister



BUINGER hat’s!

Schießsport Buinger GmbH
Krumme Gwand 2
86753 Möttingen

Deutschland
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Fax: +49 (0) 9083 - 920126
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(Trotzdem woanders billiger gesehen?
 Lassen Sie es uns wissen und wir reden darüber!)
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www.buinger.de 

Bewährte Walther Qualität zum
unschlagbaren Buinger-Preis
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Gedenken an die Verstorbenen

In Ehrfurcht und Dankbarkeit gedenken wir aller verstorbe-
nen Mitglieder, Freunde und Gönner. 

Seit der letzten Ausgabe sind 

Leonhard Fürst,

Georg Beer und

Manfred Motzer 

von uns geschieden. Mögen Sie in Frieden ruhen.

Hubertus Gaimersheim
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EU-Datenschutzgrundverordnung (EU-DSGVO)
Am 25. Mai tritt die EU-DSGVO sowie das diese Verordnung ergänzende Bundesdatenschutzge-
setz in Kraft. Worum geht es da eigentlich und was müssen wir im Verein tun?

Grundlegend wird sich bei uns nicht viel ändern, wir haben aber einen höheren Aufwand bei den 
Informations- und Dokumentationspflichten.

Was heißt das für uns in der Vereinspraxis?

Die Vorstandschaft hat in der Sitzung vom 11. Mai 2018 beschlossen, sowohl einen Verantwortli-
chen für die Umsetzung der Anforderungen aus der EU-DSGVO als auch einen Ansprechpartner 
für das Thema Datenschutz im Verein zu benennen.
Beide Aufgaben übernimmt unser Schatzmeister Hans Münch.

Da wir im Verein nur personenbezogene Daten speichern und nutzen, die dem Zweck des Vereins 
gem. unserer Satzung dienen, ist eine Einwilligung der Mitglieder in die Erhebung, Verarbeitung 
und Nutzung der Daten nicht erforderlich.
Wir werden aber in den Mitgliedsantrag künftig einen entsprechenden Hinweis aufnehmen.

Wir speichern keinerlei Daten zur Gesundheit, religiösen oder weltanschaulichen Überzeugungen 
unserer Mitglieder. Auch Auskünfte in Führungszeugnissen unserer Jugendbetreuer werden in 
keiner Form gespeichert, sondern nur dem ersten Schützenmeister mitgeteilt.

Wir nutzen seit zwei Jahren die vom BSSB bereitgestellte Mitgliedsverwaltung ZMI-Client. Zugriff 
zu diesem System hat im Bearbeitungsmodus nur der Schatzmeister, der für die Mitgliederverwal-
tung zuständig ist, durch das Rollenkonzept, das der Software zugrunde liegt.
Über den Rechner im Vorstandszimmer können nur allgemeine Informationen zu den Mitgliedern 
abgerufen werden, es sind dort keinerlei Auswertungen, auch keine Mitgliederlisten abrufbar.
Die Speicherung der Daten erfolgt sowohl auf einer externen Festplatte, die nur für diesen Zweck 
angeschafft wurde, als auch auf dem Server des BSSB. Der Abgleich der Daten erfolgt nur asyn-
chron durch den Start des Programms auf dem Laptop oder Rechner.

Was werden wir noch umsetzen?

Wir werden ein Verzeichnis der Verarbeitungstätigkeiten erstellen, aus dem hervorgeht, wann wir 
zu welchem Zweck welche Daten erheben, speichern und verarbeiten.
Anhand des Verzeichnisses müssen dann alle Personen, die an diesen Verarbeitungstätigkeiten in 
irgendeiner Form beteiligt sind, eine Datenschutzverpflichtung unterschreiben.
Bei Fragen zu diesem Thema wendet Euch bitte an unseren Schatzmeister Hans Münch.

Die Vorstandschaft



Erste Bekanntschaft mit dem Schießsport
Das Schießen mit Lichtgewehr und Lichtpistole

für unsere ganz kleinen Shooting Stars

Die Industrie hat in den letzten Jahren mit dem Lichtgewehr und der Lichtpistole Produkte entwi-
ckelt, die uns in der Jugendarbeit sehr nützlich sind. Gerade im Einstiegsalter von acht bis zehn 
Jahren sind Lichtgewehr und Lichtpistole gut geeignete Sportgeräte, um den Schießsport unprob-
lematisch üben und trainieren zu können.

Lichtschießen hat einen großen Vorteil gegenüber dem Schießen mit Munition:
Bereits Kinder unter zwölf Jahren können mit dem Lichtgewehr oder der Lichtpistole gefahrlos 
schießen und erlernen trotzdem den sorgfältigen Umgang mit Sportwaffen. 

Schon in jungen Jahren kann durch Lichtschießen die Konzentrationsfähigkeit erhöht werden. Ein 
Grund hierfür ist zum Beispiel der antrainierte Ablauf vor, während und nach jedem Schuss. Die 
Kinder lernen, auf Atemtechniken vor und nach dem Schießen zu achten und bei jedem einzelnen 
Schuss einen immer gleichen Rhythmus abzurufen und diesen zu perfektionieren. Darüber hinaus 
fördert das Sportschießen die Koordinationsfähigkeit, sensibilisiert die Feinmotorik und trägt zur 
Stressreduktion bei. Diese wird vor allem in den regenerativen Phasen nach jedem Schuss ge-
schult.

Lichtschießen ist völlig ungefährlich, denn bei Lichtgewehren und Lichtpistolen wird ohne Muniti-
on geschossen. Man kann die Funktionsweise von Lichtsportgeräten am besten folgendermaßen 
erklären: Man richtet eine Taschenlampe gegen eine Wand in einiger Entfernung. Durch schnelles 
Aus- und Anschalten wird ein kurzer Lichtimpuls erzeugt. Genauso funktionieren Lichtsportgeräte. 
Bei Betätigung des Abzugs löst eben jener Lichtimpuls am Ziel eine Positionserkennung aus. Das 
Ziel übermittelt die Koordinaten des Lichtpunktes an eine Steuereinheit oder einen PC, welche 
diesen Treffer visuell und als Wert ausgeben. Dabei sind die heutigen Lichtpunktziele so genau 
wie die elektronische Auswertung bei den weltgrößten Wettbewerben. Sportschießen ist Hightech 
und fasziniert Groß und Klein auf ganzer Linie.

Bei uns im Verein können sich die kleinsten Schützen an den Schießsport herantasten. Fragt ger-
ne bei der Vorstandschaft nach!



TERMINÜBERSICHT 2018 
 
 

04. Mai:  - Maibaumschießen 
05. Mai:  - Generalreinigung Schützenheim 
19. – 20. Mai: - Gaujugendzeltlager in Rockolding     
25. Mai: - Eröffnungsschießen Marktmeisterschaft 
26. Mai: - Instandhaltung (2. Quartal) 
31. Mai: - Fronleichnam                                                                       nur Fahnenabordnung 
 
03. Juni:  - Festumzug SC Tauberfeld                                                     mit Fahnenabordnung 
23. Juni:  - Johannisfeuer mit Public-Viewing WM-Spiel Deutschland – Schweden                                                    
29. Juni:  - Ende Marktmeisterschaft 
 
21. Juli:  - Saisonabschlussfeier 
 
04.-05. August:  - Weinfest der Männerschützen  
17. August: - Festumzug Volksfest Gaimersheim                                       mit Fahnenabordnung 
19. August: - Kirchenzug Volksfest Gaimersheim                                       mit Fahnenabordnung 
20. August:  - Marktkönigsproklamation 
 
01. September:  - Schnupperschießen (Jugend)  
08. September: - Vereinsausflug     
15. September:  - Marktmeisterschaft Stockschießen  
15. September:  - Instandhaltung (3. Quartal)                   
 
07. Oktober:  - Rosenkranzfest                                                                    nur Fahnenabordnung 
13. Oktober:  - Weinfest 
26. Oktober:  - Kirchweihschießen 
27. Oktober:  - Gauehrenabend in Manching                                                mit Fahnenabordnung 
04. November:  - Hubertusmesse                                                                    mit Fahnenabordnung  
 
09. November:  - Beginn Weihnachtsschießen                                                      
18. November:  - Volkstrauertag                                                                     nur Fahnenabordnung 
24. November:  - Instandhaltung (4. Quartal) 
  
07. Dezember:  - Nikolausschießen / Ende Weihnachtsschießen 
15. Dezember:  - Weihnachtsfeier mit Königsproklamation                                                                                                



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Collin GmbH 
Mühlenstraße 2 
86551 Aichach-Ecknach 
Telefon 0 82 51 / 88 97-0 
Telefax 0 82 51 / 5 02 02 
http://www.collin.de 
e-mail: colai@t-online.de 

• Hydraulische Pressen 
• Drahtziehmaschinen 
• Schmelz- und Gießtechnik 
• Konstruktion und Fertigung 

von Sondermaschinen 

 

•CNC-Drehen und Fräsen 

•Honen / Schleifen 

•Schweißkonstruktionen 

•Schaltanlagenbau 

•Sonderkonstruktionen 

Collin 
Technology 
Mühlenstraße 2 
86551 Aichach-Ecknach 
Telefon 0 82 51 / 88 97-0 
Telefax 0 82 51 / 5 02 02 
http://www.collin.de 
e-mail: info@collin.de 

Schweißelektrodenanlagen                                     Strangpressen 
mit Zubehör 

 
Drahtziehmaschinen, Schmelz- und Gießtechnik mit Zubehör 
sowie Sonderkonstruktionen im Anlagenbau 

Verfahrenstechnik und Maschinenfabrik 

TECHNOLOGY   

Wir sind für Sie da 




